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Geschäftsnotfallpläne 
 
 
Selbständige können von Vorlagen für Geschäftsnotfallpläne erheblich profitieren, um ihre Unternehmen auf 
unvorhergesehene Ereignisse und Krisen vorzubereiten. Hier ist eine Liste von verschiedenen Elementen, die in 
einem Geschäftsnotfallplan enthalten sein sollten: 
 

1. Allgemein: 
   - Hintergrundinformationen zum 
Unternehmen 
   - Verantwortlichkeiten und Zuständigkeiten 
für den Notfallplan 
 

2. Kontaktinformationen: 
   - Liste der Notfallkontakte (Führungsteam, 
Mitarbeiter, Lieferanten, Kunden) 
   - Standorte und Telefonnummern für wichtige 
Ansprechpartner 
 

3. Risikobewertung und -analyse: 
   - Bewertung der möglichen Risiken und 
Bedrohungen für das Unternehmen 
   - Klassifizierung von Risiken nach 
Dringlichkeit und Auswirkungen 
 

4. Alarmstufen und 
Eskalationsprozess: 
   - Definition der verschiedenen Alarmstufen 
   - Eskalationsprozess bei steigender 
Dringlichkeit 
 

5. Notfallmaßnahmen: 
   - Schritt-für-Schritt-Anweisungen für 
verschiedene Szenarien (z.B. 
Naturkatastrophen, 
Datensicherheitsverletzungen) 
   - Evakuierungspläne und 
Sicherheitsverfahren 
 

6. Kommunikationsstrategien: 
   - Interne und externe Kommunikationspläne 
   - Verwendung von 
Massenbenachrichtigungssystemen und 
sozialen Medien 
 
 
 
 
 
 
 

7. Geschäftskontinuitätsstrategien: 
   - Maßnahmen zur Aufrechterhaltung von 
Geschäftsprozessen 
   - Standorte für die temporäre 
Geschäftsführung 
 

8. Daten- und 
Informationssicherung: 
   - Sicherung und Wiederherstellung von 
Daten 
   - Schutz vertraulicher Informationen 
 

9. Versicherungsabdeckung und 
rechtliche Aspekte: 
   - Überblick über Geschäftsversicherungen 
und Policen 
   - rechtliche und vertragliche Aspekte im 
Notfall 
 

10. Ressourcen und Ausrüstung: 
    - Liste der benötigten Ressourcen und 
Ausrüstung für Notfallmaßnahmen 
    - Lagerorte und Zugriffsinformationen 
 

11. Test- und Schulungspläne: 
    - Regelmäßige Tests und Übungen des 
Notfallplans 
    - Schulung der Mitarbeiter zur 
Notfallvorbereitung 
 

12. Aktualisierungsverfahren: 
    - Regelmäßige Überprüfung und 
Aktualisierung des Notfallplans 
    - Verfahren zur Integration neuer 
Erkenntnisse und Entwicklungen 
 

13. Dokumentation und 
Berichterstattung: 
    - Protokollierung von Notfallereignissen und 
-maßnahmen 
    - Berichterstattung an relevante Behörden 
und Interessengruppen 

 
Diese Liste bietet einen Überblick über die verschiedenen Elemente, die in einem Geschäftsnotfallplan 
enthalten sein sollten. Selbständige können diese Vorlagen nutzen, um ihren eigenen Notfallplan zu 
erstellen und sicherzustellen, dass ihr Unternehmen gut auf unerwartete Situationen vorbereitet ist. Es 
ist ratsam, den Plan regelmäßig zu überprüfen und zu aktualisieren, um sicherzustellen, dass er den 
aktuellen Gegebenheiten und Risiken entspricht. 


